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Kaltblütig, reserviert und knapp Bin Ich den Schwärmern gegenüber, die nichts anderes von sich zu geben wissen, als 

schöngeistiges Gerede über das, was einmal war. Das führt nicht weiter, sage Ich und findet keinen Anschluss an die grossen 

geistigen Gesetze, die von Mir ein Zeichen sind und die voll Trefflichkeit in alle Menschenwelten fahren. Viel zu einfach 

halten's die redseligen Gemüter, wenn sie über alles weidlich diskutieren, statt spontan zu handeln und ein edles Werk zur 

strahlenden Verwirklichung zu führen.

Ich aber fasse alles, was da ist, unbändig seinsbegeistert, tunlich und entschieden geistreich an. Schaffst du’s, mit Mir 

mitzuziehn, kann Ich dich ins Erleben reinen Seins erlösen; lösest du das Rätsel deiner selbst, wallt Seligkeit in deine Wunden und 

der Reichtum reiner Wonne rührt dich an, um dich in Minne und Gottseligkeit zu wiegen.
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